
Akademie für Schmerzpsychotherapie der DGPSF 

Die Deutsche Gesellschaft für Psychologische Schmerzpsychotherapie und -

forschung (DGPSF) hat eine Akademie für die Fort- und Weiterbildung in  der 

Schmerzpsychotherapie gegründet. Die Förderung der psychologischen Fort- und 

Weiterbildung auf dem Gebiet des Schmerzes ist ein in der Satzung der DGPSF an 

vorderster Stelle genanntes Ziel dieser Fachgesellschaft. Die Behandlung von 

Schmerzen mit psychotherapeutischen Methoden ist schon lange internationaler 

Standard. Auch die interdisziplinäre Behandlung chronischer Schmerzen erfordert die 

Beteiligung von spezialisierten Psychotherapeuten. Angesichts der großen 

Verbreitung von chronischen Schmerzen - allein chronische Schmerzen des 

Bewegungs- und Halteapparates erzeugen im Vergleich zu anderen Erkrankungen 

die höchsten sozialmedizinischen Kosten in Deutschland - muss ein eklatanter 

Mangel an qualifizierten Schmerzpsychotherapeuten beklagt werden. Von einer 

flächendeckenden Versorgung von jugendlichen und erwachsenen chronischen 

Schmerzpatienten mit qualifizierter Schmerzpsychotherapie kann in Deutschland 

keine Rede sein. Um das seit vielen Jahren laufende Engagement unserer 

Fachgesellschaft zu bündeln und um das Niveau der Aus- und Weiterbildung in 

Schmerzpsychotherapie zu garantieren, wurde die Gründung der Akademie zum 

Zwecke der Aus- und Weiterbildungsakademie für Schmerzpsychotherapie 

beschlossen. Die Geschäftsführung haben Prof. Dr. Michael Hüppe (Lübeck) und Dr. 

Paul Nilges (Mainz) übernommen. Aufgabe der nicht  gewinnorientierten Akademie 

ist die Organisation und Durchführung von Fort- und Weiterbildungsangeboten für 

Schmerzpsychotherapie. Die ab Januar 2006 angebotenen Curricula entsprechen 

den seit dem 01.01.2006 gültigen Richtlinien der vier wichtigsten deutschen 

Schmerzgesellschaften (DGPSF, DGSS, DGS und DMKG) und sind von der 

gemeinsamen Prüfungskommission Spezielle Schmerzpsychotherapie (PK-SSpt) als 

Fort- bzw. Weiterbildung in Spezieller Schmerzpsychotherapie anerkannt. Die 

Richtlinien der vier Schmerzgesellschaften beinhalten den Nachweis über die 

Teilnahme an Lehrveranstaltungen eines vor der Prüfungskommission vorab 

akkreditierten Curriculums im Umfang von mindestens 80 Unterrichtsstunden. Die 

Akademie für Schmerzpsychotherapie der DGPSF bietet diese als 

Wochenendveranstaltungen (16 Unterrichtsstunden pro Wochenende) an. Aus- und 

Weiterbildungsveranstaltungen der Akademie werden im Jahre 2006 in Bochum, 

Mainz und Norddeutschland angeboten. Die Teilnahmegebühr beträgt 250,00 EUR 

pro Wochenende bei Belegung des Gesamtcurriculums. Die Anmeldung für einzelne 

Wochenenden ist möglich, sofern freie Plätze verfügbar sind. Die Teilnahmegebühr 



für einzelne Wochenenden beträgt 300,00 EUR. Für weitere Informationen zur Fort- 

und Weiterbildung der Akademie für Schmerzpsychotherapie der DGPSF wenden 

Sie sich an: 

Prof. Dr. Michael Hüppe 

Universität zu Lübeck 

Klinik für Anästhesiologie 

23538 Lübeck 

Tel.: 0451- 500 6214 

Fax: 0451- 500 3405 

e-Mail: hueppe@mail.uni-luebeck.de 

Oder informieren Sie sich unter http://www.DGPSF.de 

 

 


